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Wir blicken zurück auf die
sportlichen Höhepunkte des
Jahres - und beginnen dort, wo
Emotionen, Wille und Leiden-
schaft aufeinandertreffen: in
der Leichtathletik. Sekunden-
bruchteile entschieden über
Sieg und Niederlage, jeder
Sprung, jederWurfwareinAus-
druck von Hingabe und uner-
müdlichem Training. Auf der

Bahn und der Straße wurde ge-
kämpft, im Stadion gejubelt,
manchmal auch getrauert.
Doch stets überwog der Stolz
aufdasErreichte.
Besonders der Nachwuchs

ließ aufhorchen: mit großem
Ehrgeiz und beeindruckender
Entschlossenheit. Diese jungen
Athletinnen und Athleten sind
mehr als nur Talente - sie sind

einVersprechenandieZukunft
undder Beweis, dass die Leicht-
athletik auch morgen Herzen
bewegenkann.
Für diese Erfolge arbeiten im

Hintergrund die Trainer und
Funktionäre und stehen daher
nicht so oft im Blickpunkt.
Doch aus diesem Kreis wurden
Personen mit Urkunden und
Abzeichen bedacht. Schon seit

1996 leitet Uwe Wöllenstein
(TSV Ippinghausen) den Leicht-
athletikkreis Wolfhagen als
Vorsitzender und bekam dafür
die Ehrennadel in Silber vom
Deutschen Leichtathletik-Ver-
band verliehen. Die Ehrenna-
del in Bronze vom Hessischen
Leichtathletik-Verband wur-
denanTatjanaSchulzundElisa-
beth Jacobi (beide TSV Naum-

burg) sowie Günter Hartmann
(TSV Niederelsungen) über-
reicht. Zusätzlich ehrte die
StadtWolfhagen Ende Oktober
neben Hartmann auch Ulrike
Kleinschmidt (VfL Wolfhagen)
mit einer Gold-Medaille, die
höchste Sportauszeichnung
der Stadt, für das langjährige
Engagement in der Talentför-
derung. Bei Kleinschmidt sind

es bereits 45 Jahre. Als Weih-
nachtsgeschenk gab es für An-
dreas Tichatschek, Organisati-
onsleiter der Ippinghäuser
Winterlauf-Serie, die HLV-Eh-
rennadel in Bronze beim zwei-
tenLauf. MARCO BERGER

InunseremzweitenTeildes
Jahresrückblicksberichtenwir
überHandballundTischtennis.

Sekunden, Zentimeter, Emotionen
LEICHTATHLETIK Ein Jahr voller Leidenschaft und Hingabe

Bei den Deutschen Halbmara-
thon-Meisterschaften in Pader-
bornlagenGlückundPechsehr
eng beieinander. Die Juniorin-
nen (U23) gewannendenersten
DM-Titel in der Niederelsunger
Vereinsgeschichte. Da strahl-
tenMarjaLeenaPalisaar (1:28:57
Std.), Antonia Winning (1:48:17)
und Lina Kramarczyk (1:53:31)
nach 21,1 Kilometer durch die
Domstadt über das ganze Ge-
sicht und genossen den histori-
schenMoment.Dagegenwar Jil
Kaiser nach ihrer Disqualifika-
tion untröstlich, denn die noch

der U20 angehörende Athletin
lag bis Kilometer 15 an Position
zwei derNiederelsungerMann-
schaft und hätte vermutlich
auch im Ziel beim Sportzen-
trum am Maspernplatz zu den
drei schnellsten TSV-Starterin-
nen gezählt. Allerdings verließ
KaiserbeiKilometer15die Lauf-
strecke wegen Krämpfen und
setzte sich auf eine Bank. Dar-
aufhin erfolgte die Disqualifi-
kation durch die Kampfrichter
und so endete die DM auchmit
einer traurigen Geschichte für
den TSV. Im Laufe des Jahres

gab es dannnoch einen überra-
schenden Glücksmoment für
Kaiser. Beim letzten Lauf im
Nordhessencup inWarburgEn-

de September gab es Platz zwei
über fünf Kilometer. Einige Ta-
ge später nach der Veröffentli-
chung der Gesamtwertung

nach18Läufen (achtwurdenge-
wertet) stand der Sieg fest. Kai-
ser absolvierte eine ausgegli-
chene Cup-Serie und mischte
bei mehreren Rennen vorne
mit. Die Besonderheit dabei:
Der Cup-Pokal wurde ohne ei-
nen Einzelsieg perfekt ge-
macht. Schon im letzten Jahr
lief sichMarja Leena Palisaar in
den Blickpunkt der nationalen
Talente. Dies untermauerte die
Jugendliche mit DM-Bronze
über die 21,1 Kilometer undmit
Rang elf bei den Deutschen
Crosslauf-Meisterschaften. Da-

mit rückt für 2026 sogar eine
Qualifikation für die Europa-
Meisterschaft im Crosslauf in
denBlickpunkt.Diefünfbesten
U20-Jugendlichen werden vom
DLV nominiert. In diesem Jahr
lagen noch einige ältere Athle-
tinnen vor Palisaar, die im
nächsten Jahrnichtmehrdabei
sein können. „Das könnte eine
Mini-Chance auf das Deutsch-
land-Trikot sein“, so Trainer
Günter Hartmann, der aller-
dings auch weiß, das schnelle
Mädchen in die U20 aufrücken
werden. zxb

Glück und Pech in Paderborn
Marja Leena Palisaar, Antonia Winning und Lina Kramarczyk jubeln, Jil Kaiser untröstlich

Holten den ersten DM-Titel der Niederelsunger Vereinsge-
schichte: Antonia Winning, Marja Leena Palisaar und Lina
Kramarczyk (von links). REPRO: M. BERGER

Alice Ekenberger ist das Wurf-
Ass beim VfL Wolfhagen. Nach
vier Meister-Titeln 2024 in der
Jugend U20 setzte die Polizei-
kommissaranwärterin der
Sportfördergruppe der Hessi-
schen Polizei ihre Edelmetall-
Serie fort.

Im ersten Jahr bei den Junio-
rinnen U23 behauptete sie sich
auf Süddeutscher Ebene. In
Kandel gewann Ekenberger
mit 41,70 Meter Bronze im Dis-
kus. Im Kugelstoßen bedeute-
ten 12,30 Meter eine neue Best-
weite mit der vier Kilo schwe-

renKugel.BeidenFreiluft-Meis-
terschafteninSt.Wendelstellte
die 20-Jährige mit 43,70 Meter
einen neuen Kreisrekord auf
undwurdeSechste.
Bei den Hessischen Meister-

schaften in Fulda gewann die
talentierte jungeFrauausWolf-

hagen imKugelstoßenmit12,17
MeterBronze.
DieBedingungeninderSport-

förderung bei der Hessischen
Polizei sind für die Verbindung
von Leistungssport und Ausbil-
dung ideal.

zxb

20-jährige wurfstarke Polizistin

Sportliche Erfolge im Hause
Schunck waren im abgelaufe-
nen Jahr keine Seltenheit.
MehrfachfunkeltendieMedail-
lenaufLandesebene inGold für
das Geschwisterpaar vom VfL
Wolfhagen. Vielseitig präsen-
tierte sich Karl Schunck (M15)
mit den Titeln im Dreisprung
(9,80 Meter) und Blockmehr-
kampfWurf (2692 Punkte). Der
Bereich Wurf liegt dem Kader-
athleten besonders amHerzen.
Der Vize-Titel imHammerwurf
(30,99) mit neuemKreisrekord,
eine 30 Jahre alte Bestmarke
wurde geknackt, und Bronze
im Kugelstoßen (13,48) sowie
Platz sechs im Diskuswurf
(42,36) bei Süddeutschen Meis-
terschaftensindderBeweis.
Die ältere Schwester Emma

(U20)hatte ihreStärkenaufden
Laufstrecken. Nach dem 2000
Meter Hindernislauf-Gold an
Pfingsten führte die Jugendli-
chedasTeamderLGReinhards-
wald mit zwei W50-Seniorin-
nen zum Sieg im Halbmara-
thon und stellte mit 1:34:00
Stunden einen Kreisrekord in
derW18auf.AlsMitgliedder4x
400 Meter der U20 fügte
Schunck der Bilanz noch Bron-
ze bei. Die Halbmarathon-DM
in der älteren Klasse der Junio-
rinnen U23 beendete Schunck
aufRang sechs. In 2026 trägt sie
das Niederelsunger Trikot und
ist dann im Kampf um eine
Team-Medaille in der U23 bei
derDMinFrankfurtmittendrin
stattnurdabei. zxb

Geschwister
mit

Erfolgsgarantie

Topzeiten: Emma Schunk.
FOTO: M. BERGER

Beim VfL Wolfhagen stehen
mit Ronja Matthaei (W11) und
SumeaSogojeva (W12)zwei jun-
ge Lauftalente auf dem Sprung
für hoffentlich noch größere
Taten inderZukunft.
Ganz unbekümmert stürmte

RonjaMatthaei imMärzbeiden
Nordhessischen Crosslauf
Meisterschaften zum überra-
schendenTitelüber2000Meter
und fügte standesgemäß den
Kreis-Titel im letzten Meister-
schaftsrennen imNovember in
UdenhausenderBilanzbei.
Dazwischen lagen der Kreis-

Titel über 800 Meter im Hof-
geismarer Stadion und Rang
zwei über 1000 Meter beim
Heimspiel Wolfhager Volks-
lauf.
Die ein Jahr ältere Sumea So-

gojevadurftesichsogarbeiHes-
sischenMeisterschaften bewei-
sen und das gelang mit Cross-
lauf-Bronze über 1500 Meter
ganz hervorragend. Nur zwei
Sekunden fehlten nach 6:16Mi-
nuten auf die Vize-Meisterin Li-
naLuiseMauer (TGTraisa).
Auf Kreisebene war über 800

Meter und im Cross nur die LG
Reinhardswald-Teamkollegin
Julika Wirth (TSG Hofgeismar)
schneller.
Damit sinddieAussichtenauf

Erfolge (U14) mit der LG Rein-
hardswald in 2026 mehr als ro-
sig. Jeweils drei Chancen (5km
Straße/Crosslauf und Staffel)
bei Nordhessischen und Hessi-
schenMeisterschaftengilteszu
nutzen. zxb

Ein Versprechen
für die
Zukunft

Crosslauf-Bronze: Sumea
Sogojeva. FOTO: M. BERGER

Schon in 2024 gewannen die
Niederelsunger Jungen in der
U16 alle drei Team-Titel imStra-
ßen- undCrosslauf sowie in der
3 x 1000Meter-Staffel bei Hessi-
schenMeisterschaften. Auch in
2025 setzte sich diese Überle-
genheitweiter fort.
Wieder gingen die drei Tea-

merfolge an das Trio Martin
Bänsch Torres, Luca Kaiser und
Paul Funke. In der Einzelwer-
tung der M15 gelang dem Trio
im 5 Kilometer Straßenlauf so-
gar der Medaillen-Sweep. Kai-
ser vor Bänsch Torres und Fun-
ke hieß der Einlauf ins Stadion
Torwiese in Eschwege. Im

Crosslauf verhinderte Bogdan
Sinitysn (TV Waldstraße Wies-
baden) den nächsten Dreifach-
sieg. Doch diesmal lautete hin-
ter dem Sieger die Reihenfolge
Bänsch Torres vor Funke und
Kaiser.
Für die Deutschen Meister-

schaften der M15 in Ulm hatte
nur Bänsch Torres die Qualifi-
kation geschafft. Hier war ne-
beneiner Lauf- aucheineMehr-
kampfnormgefordert, dieLuca
Kaisernicht erreichtenkonnte,
da an diesemWochenende sei-
ne Konfirmation war. Bei der
DM absolvierte Bänsch Torres
einen Doppelstart in zwei Ta-

gen über 3000Meter (7./9:38,80)
und 1500 Meter Hindernis (16./
4,49,82). Gleich dreimal verbes-
serten die Youngster den Nord-
hessenrekordüber5Kilometer.
DasRekord-Trio vomDortmun-
der DO IT FAST Sommer-Lauf
bildeten Bänsch Torres, Kaiser
und Finn Wanke, die nach der
Addition der Einzelzeiten 50:41
Minutenerzielten.
Zu dem bemerkenswerten

U16-Jahrgang zählten auchSön-
keBehleundNoahLöhle. Inder
DLV-Bestenliste über 3 x 1000
Meter ist nur der TSV Niederel-
sungen mit zwei Staffeln auf
den Rängen zwei (8:47,47) und

14(9:20,51)unterdenbestenMit-
telstrecklern notiert. Bis auf
FinnWankerücken in2026alle
in die Jugend U18 auf und dür-
fen dann als Team erstmals bei
Deutschen Meisterschaften
antreten. Während dort die
Trauben für das Podest sehr
hoch hängen sollten, könnte
die Erfolgsgeschichte bei Hessi-
schen Meisterschaften die drit-
te Fortsetzung erfahren. Eine
Qualifikation für die DM über
die Stadionstrecken ist eben-
falls eine große Herausforde-
rung.Hiermussdie3000Meter-
Bestleistungdeutlichgesteigert
werden. zxb

Die Unersättlichen
Niederelsunger Jungen holen erneut alle drei Team-Titel

StarkerNachwuchs:FinnWankeundSönkeBehle (hinten von links). Paul Funke, LucaKaiser undMartinBänsch Torres (vorne
von links). Noah Löhle fehlte beim Fototermin. FOTO: M. BERGER


